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Zum Weiterlesen:
Europe’s widening rural–urban divide may make space for far right | Eurofound
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Armut im ländlichen Raum - spezifische Betroffenheiten Herausforderungen

* Ältere, alleinlebende Frauen. Besonders verwundbare Gruppe sind verwitwete Bäuerinnen oder Hausfrauen, die nie ein eigenes Einkommen 
hatten. Viele beziehen Ausgleichszulage, leben in alten, schlecht sanierten Häusern. Energiearmut ist ein großes Thema.

• Langzeitarbeitslose in strukturschwachen Regionen wie Teilen des Waldviertels, dem Südburgenland, Lungau und Oberkärnten. Hier finden sich 
weniger Jobs, wenig öffentlicher Verkehr, weniger Infrastruktur. Wer arbeitslos ist, bleibt es oft lange – soziale Isolation verstärkt das Risiko. Jüngere 
wandern ab – zurück bleiben die älteren und schlecht qualifizierten Personen.

• Haushalte mit mehr als drei Kindern sind auch am Land überdurchschnittlich armutsgefährdet. Probleme verstärken sich für die Kinder durch lange 
Schulwege, keine verfügbare Nachhilfe, kein Zugang zu Internet oder digitalen Tools.

• Einsamkeit, Depression oder familiäre Gewalt sind tabuisierter als in Städten. Gleichzeitig gibt es weniger niederschwellige psychosoziale 
Angebote wie Streetwork, Psychotherapie, Schuldenberatung, Frauenhäuser. Die Gesundheitsversorgung ist in manchen Regionen ausgedünnt.
• Menschen mit Behinderungen in Privathaushalten haben in aller Regel höhere Ausgaben für den Lebensunterhalt, für Bekleidung, Schuhe, 
Hilfsmittel oder die Zubereitung von Lebensmitteln. Die Sozialhilfe verschärft das Problem mit Anrechnungen und Unterhaltsforderungen

• Mobilitätsarmut: Wer sich kein Auto leisten oder nicht mehr fahren kann  … ist schnell abgeschnitten. 

• Kaum sozialer oder gemeinnütziger Wohnraum. Junge, Alleinerziehende, Zugezogene oder Getrennte haben oft keine Chance, eine Wohnung zu 
finden. Eigentumsstruktur dominiert – was aber nicht allen offensteht.

• Armut ist verschämt und macht sich unsichtbar. Wer um Hilfe bittet, „hat versagt“. Armutsbetroffene Menschen holen sich keine Unterstützung. 

• Zu wenig Kindergärten, Ganztagsschulen oder Horte. Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist besonders für Alleinerziehende schwierig. 

Quelle: M. Schenk, Die Armutskonferenz, https://kommunal.at/leben-ist-mehr-als-ueberleben-armutsvermeidung-laendlichen-regionen
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Zahlreiche Herausforderungen, 
einige vielversprechende Projekte

Gemeinsam gut leben im 
Schneebergland – nachhaltig 
und inklusiv 

805.11.2025

Sozialräumliche 
Rahmenbedingungen für 
inklusive Wohnformen für 
Menschen mit psychischen 
Krankheitserfahrungen in 
ländlichen und 
kleinstädtischen Räumen 
Niederösterreichs

Care-Räte. Gemeinsam Sorge-Arbeit 
organisieren 

www.donau-uni.ac.at/spur 

GEMLEHÖF - Gemeinsam gut 
leben im Schneebergland –
nachhaltig und inklusiv - 
Forschung

NEB Quartier Tischlerei 
Melk

https://research.ustp.at/pro
jekte/nebmelk-entwicklung-
des-tischlerei-melk-areals-
zu-einem-multiplizierbaren-
neb-quartier
 

In Kooperation mit: In Kooperation mit:

In Kooperation mit: Emma Dowling
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Ottenschlag, Oktober 2025
WS Inklusives Wohnen & Psychische 
Gesundheit im Waldviertler Kernland

www.donau-uni.ac.at/spur 
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Lernreise nach Bad 
Heilbrunn
https://www.agape-home.de/
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Wohnhauskonzept
Clusterwohnungen + 
Tageszentrum

Projekt: Gemeinsam gut leben im 
Schneebergland – nachhaltig und inklusiv 

GEMLEHÖF - Gemeinsam gut leben im 
Schneebergland – nachhaltig und inklusiv - Forschung
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NEB Quartier Tischlerei Melk 
Mitgestaltungs-Workshop 
Partizipativer Architekturwettbewerb

https://research.ustp.at/projekte/nebmelk-
entwicklung-des-tischlerei-melk-areals-zu-einem-
multiplizierbaren-neb-quartier

Unsere Tischlerei
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Wir brauchen eine Care-Wende!
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Home - Ströme Energiegenossenschaft

Kindergemeinderat | Landentwicklung Steiermark

https://zusammenhaltnoe.at/

Sprechen & Zuhören: Wie geht es dir mit der 
politischen Gegenwart? - Pioneers of Change

… und in/an vielen Orten passiert sie schon … 

     >>>> eine kleine Auswahl an inspirierenden Initiativen 
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https://fgoe.org/sites/fgoe.org/files/inline-files/Handbuch_Caring_Communities.pdf https://www.sorgenetz.at/

Caring Communities

               Handbuch

Verein Sorgenetz
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Wir brauchen mehr Inklusion!

Wer ist in Gemeinden
(un-)sichtbar?
Wer ist in-/exkludiert?
Wer entscheidet (mit)?

Literatur-Empfehlung:

Kommunaler Index für 
Inklusion
+ Praxishandbuch
+ Erfahrungshandbuch + 
Traingshandbuch
Link: Medien Montagstiftung

16

https://www.montag-stiftungen.de/service/medien/inklusion-vor-ort-der-kommunale-index-fuer-inklusion-leseprobe


Auf dem Weg zu inklusiven Gemeinden

1. Anerkennung von Intersektionalität: Anerkennung der Tatsache, dass Individuen 
mehrere Identitäten haben, beeinflusst durch Alter Geschlecht, Sexualität, Herkunft 
Fähigkeiten, sozioökonomischer Status … als Faktoren, die sich überschneiden und ihre 
Erfahrungen mit Unterdrückung und Privilegien beeinflussen.

2. Verständnis von Machtdynamiken: Wahrnehmung ungleicher Machtverteilung, 
Bekämpfung struktureller Ungleichheiten..

3. Umsetzung inklusiver und partizipativer Praktiken: Schaffung von Möglichkeiten für 
marginalisierte Gruppen, sich an Entscheidungsprozessen zu beteiligen, Sicherstellung 
des Zugangs zu Kommunikation und Informationen sowie Förderung der kulturellen 
Kompetenz unter den Mitgliedern der Gemeinschaft.

4. Stärkung des Dialogs und der Kommunikation durch aktives Zuhören unterschiedlicher 
Perspektiven, respektvolle und konstruktive Gespräche sowie den Umgang mit 
Konflikten und Missverständnissen ohne Vorurteile.

5.  Entwicklung gemeinsamer Maßnahmen: Zusammenarbeit, um systemische Barrieren 
zu beseitigen und Gerechtigkeit, neue Bündnisse und Solidarität unter den Mitgliedern 
der Gemeinschaft zu fördern.
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Das Potential von Care Räten

… liegt im Zusammenbringen aller relevanten 
Akteur*innen: Bewohner*innen mit und ohne 
Unterstützungsbedarf, pflegende Angehörige, 
Fachkräfte aus dem Gesundheits- und 
Sozialwesen, vielfältige Unterstützungs-
strukturen und Personen einer Stadt (eines 
Dorfes) in einem partizipativen 
Verhandlungsprozess, um Sorgebeziehungen 
neu zu strukturieren und die gemeinsame 
Verantwortung auf kreative Weise zu stärken.   

https://research.fhstp.ac.at/projekte/careraete
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Care Council Groß Siegharts

Care Council Ottendorf

Care Rat Kaltenleutgeben

Brief des Bürgermeisters von Ottendorf an 
zufällig ausgewählte Bewohner*innen
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Einblicke in die 
Arbeit von 
Care-Räten
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Toolkit

30

UMSETZUNG und ANLEITUNG

MODELLE und ABLAUFPLÄNE

THEORIEN

PROJEKTBEISPIELE

FAQ – häufig gestellte Fragen

RESSOURCEN

Toolkit zum Download:
https://research.fhstp.ac.at/proj
ekte/careraete.

Nächste Schritte: 
Care Räte Vernetzung und 
Fortbildung für 
Moderator*innen

Toolkit zum Download:
https://research.fhstp.ac.a
t/projekte/careraete

Care Räte 
als Instrument der Planung und 
Abstimmung lokaler 
Sorgestrukturen
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Radical Care = Unsettling Care
Sorgebeziehungen gehen immer auch mit Machtverhältnissen 
einher. Auch in Caring Communities müssen koloniale, patriarchale 
und klassenbezogene Kodierungen der Care-Arbeit mitgedacht 
werden. 

„Radical Care“ bedeutet, vorhandene Ungleichheiten im Blick zu 
behalten und aktiv zu bearbeiten – etwa bei Aufgabenverteilung und 
Entscheidungsbefugnissen. 
Es gilt, die romantisierende Gefahr von Care-Utopien zu 
durchbrechen, ohne deren emanzipatorisches Potenzial 
aufzugeben.

Radikale „Caring Communities“ sind immer auch unbequem! 
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Stellen wir uns vor … 

in allen (oder jedenfalls sehr vielen) ländlichen 
Gemeinden gibt es inklusive gemeinschaftliche 
Wohnprojekte, Versorgungsgenossenschaften, gut 
organisierte Nachbarschaftshilfe, blühende 
Gemeinschaftsgärten, bezahlte koordinierende 
Gemeinwesenarbeit … 
   und regelmäßige Care Räte .. .
Was könnte sich damit verändern? 
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